
SPITZENGESPRÄCH 2024
Die Kommune am Steuer: Ansätze zur Demokratieförderung vor Ort

Gesellschaftshaus der BASF in Ludwigshafen

20. Juni 2024 | 10:00 - 14:00 Uhr 

EINLADUNG ZUM SPITZENGESPRÄCH

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Stimmung kippt. Dieses Gefühl haben viele Menschen in unserem Land. Unzufriedenheit mit der wirtschaftlichen Situation, 
Zukunftsangst, Verschwörungserzählungen und Misstrauen gegenüber Behörden und Politik – im Superwahljahr 2024 wird dieser 
gefährliche Cocktail immer mehr zu einer Bedrohung für die Demokratie.

Die Demokratie zu verteidigen ist unser aller Aufgabe, auch und vor allem in den Kommunen. Ein wesentlicher Bestandteil davon 
ist Bildung. Doch was können wir konkret tun? Wo können Demokratieförderung und Demokratiebildung vor Ort ansetzen? Wel-
che Rolle können kommunale Spitzen selbst dabei einnehmen?

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir daher Ansätze zur Demokratieförderung durch Bildung vor Ort diskutieren. Wir laden Sie herz-
lich zu unserem Spitzengespräch am 20. Juni 2024 in das Gesellschaftshaus der BASF nach Ludwigshafen ein. Austausch, Beispiele 
und eine kräftige Portion Impuls – auf diese bewährte Kombination setzen wir beim Spitzengespräch, um die Demokratieförde-
rung als Aufgabe der Bildungssteuerung voranzubringen.

Ich freue mich darauf, Sie bei der Veranstaltung zu begrüßen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Katja Wolf
Leiterin der Regionalagentur Kommunales Bildungsmanagement Rheinland-Pfalz – Saarland



KONTAKT
Regionalagentur Kommunales Bildungsmanagement
Rheinland-Pfalz - Saarland
Domfreihof 1a | 54290 Trier
Tel: 0651 · 46 27 84 · 32
E-Mail: info@reab-rlp-sl.de

Anmeldung unter:
www.reab-rheinland-pfalz-saarland.de/spitzengespraech

ANMELDUNG
Um uns die Planung zu erleichtern, bitten wir Sie um Rück-
meldung bis zum 26. April 2024, ob Sie an der Veranstal-
tung teilnehmen.

Anmeldeschluss: 5. Juni 2023

Die Teilnahme ist kostenfrei.

VERANSTALTUNGSORT
Gesellschaftshaus der BASF 
Festsaal
Wöhlerstraße 15
67063 Ludwigshafen 

10:00 Uhr  BEGRÜSSUNG UND GRUSSWORT 
  Dr. Katja Wolf, Leiterin Regionalagentur RLP-SL
  Staatssekretärin Bettina Brück, Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz

10:15 Uhr  AUSSITZEN IST KEINE OPTION – DEMOKRATIE LERNEN UND LEBEN
  Dr. Florian Pfeil, Leiter der Fridtjof-Nansen-Akademie für politische Bildung, Ingelheim

11:00 Uhr  DEMOKRATIEFÖRDERUNG BRAUCHT STEUERUNG – WO KÖNNEN WIR ANSETZEN?
  Spitzengespräch

12:00 Uhr  UMSETZUNG IN DIE PRAXIS

  Pop-Up Demokratie – wirkt das? Der Kaiserslauterner Pop-Up-Store öffnet Räume
  Oberbürgermeisterin Beate Kimmel, Stadt Kaiserslautern

  Gemeinsam für gelebte Demokratie – Neustadt an der Weinstraße bündelt seine Kräfte 
  Constantin Beck-Burak, Fachbereichsleiter Bildung, Kultur und Sport, Neustadt an der Weinstraße 

  Betroffene zu Beteiligten machen! Echte Beteiligung im Landkreis Saarlouis
  Monika Braun, Dezernentin Bildung und Bauen, Landkreis Saarlouis 

  Wer, wenn nicht wir? Mit der kommunalen Pflichtaufgabe zur Demokratieförderung im Heidekreis 
  Jürgen Haarstick, Leiter Stabsstelle Schulverwaltung und Bildung, ÖPNV, Heidekreis 

13:00 Uhr  NETZWERKBILDUNG UND MITTAGSIMBISS   

14:00 Uhr   ENDE DER VERANSTALTUNG

  Gesamtmoderation: Dr. Franziska Ziegelmeyer, Regionalagentur RLP-SL

PROGRAMM

Dieses Vorhaben wird unter dem Förderkennzeichen
01NQ1408 aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung gefördert.

Bildnachweis: iStock/Krle


